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St. Otger in Stadtlohn 

 
Fahrrad-Highlight 

 
 
 
 

 
 
 

Bei kühler aber trockener Witterung begann die Tour wie immer am Stadtlohner Marktpütt. Rund 40 
Teilnehmer machetn sich auf den Weg über den Schauplatz der Schlacht im Lohner Bruch bei 
Stadtlohn vor genau 400 Jahren. An zehn Stationen werden über Informationstafeln nähere 
Informationen zum historischen Geschehen angeboten. 



 
 
 
 
 
 

RAD-/ WANDERROUTE ZUR SCHlACHT BElSTADTLOHN AM 6.AUGUST 1623 

STATION 9 -, Krieg, Flucht und Frieden - Skulptur von Norbert Then 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Installation 
des Kunstwerkes 
erfolgt in Kürzel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der erste Stopp erfolgte an der Mühlenbrücke, wo am 6. August 2023 eine Skulptur von Norbert 
Then zum Thema Krieg,Flucht,Frieden enthüllt wird. 



 
 

 
 

Annette von Droste Hülshoff widmete der Schlacht im Jahre 1838 ein langes Versepos. Das Ereignis 
hielt dadurch Einzug in die Literatur. Eine Erläuterungstafel findet man vor dem Landgut Eichenhof. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die neue Tafel am Gedenkstein behandelt den Anmarsch der Armeen von Burgsteinfurt bis 
Stadtlohn. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 

Die folgenden Stopps erfolgten am Blutacker, dem westlichen und östlichen Rand des Schlachtfeldes 
und an der Kalterbrücke. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Bereich des Stadtgebietes 
waren die Hilgenbergkapelle, wo 
Tilly nach der Schlacht gebetet 
haben soll, und der Marktplatz von 
besonderem Interesse. 



 
 
 
 
 

Neben Jänsken te Küte erinnert 
eine Tafel an den Westfälischen 
Frieden, der 25 Jahre nach der 
Schlacht bei Stadtlohn den 
Dreißigjährigen Krieg beendete 

 
 
 
 

 



 
 
 
 
 

https://www.komoot.de/tour/1120763858 
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